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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Aschach e.V. : TSV Stangenroth II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Reuss tütet den Sieg für den TSV Aschach e.V. ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV Aschach e.V., als Hans-Peter
Reuss das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Stangenroth II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung
vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit nur einem Satzverlust gingen Häfner / Häfner
gegen Metz / Zehe durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten derweil Reuss / Voll beim 2:3 gegen Grom / Schultheis. Das Spiel verloren
Reuss / Voll dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit
11:13 von Reuss, Voll verlorenen letzten Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 38
Ballwechseln endete und von Reuss / Voll mit 20:18 gewonnen wurde. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Schmitt / Voll die Gastspieler Hein / Hein in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Paul Häfner gegen Christian Metz. Das war ein
souveräner Sieg. Hans-Peter Reuss konnte im Spiel gegen Christoph Grom einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Jochen Schultheis
fand Peter Häfner von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen Sieg holte Stefan
Schmitt bei seinem 3:1 gegen Fabian Hein. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Niklas Voll hatte daraufhin gegen Pascal Zehe bei seinem Sieg in
drei Sätzen wenig Probleme. Hierbei überließ Voll seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Leon Voll hatte gegen Christian Hein, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. Eine knappe Niederlage gab es für Paul Häfner beim 7:11, 11:7, 7:11, 11:8, 7:
11 gegen Christoph Grom. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Eher wenig
Gegenwehr bekam Hans-Peter Reuss bei seinem Sieg in drei Sätzen von Christian Metz. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Aschach e.V. in der Saison nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.01.2023 gegen den TTC
Mellrichstadt an. Für den TSV Stangenroth II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Wildflecken am 14.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:5 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Aschach e.V.

Doppel: Häfner / Häfner 1:0, Reuss / Voll 0:1, Schmitt / Voll 1:0 
Einzel: P. Häfner 1:1, H. Reuss 2:0, P. Häfner 1:0, S. Schmitt 1:0, N. Voll 1:0, L. Voll 1:0 
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 TSV Stangenroth II
Doppel: Grom / Schultheis 1:0, Metz / Zehe 0:1, Hein / Hein 0:1 
Einzel: C. Grom 1:1, C. Metz 0:2, F. Hein 0:1, J. Schultheis 0:1, C. Hein 0:1, P. Zehe 0:1


